
 
 Samstag der 5. Fastenwoche (09. April 2022) 

 

Die 5. Fastenwoche endet heute mit dem Wort „Glauben“. Ja was wäre die Welt ohne den Glauben. Ohne 

Glauben geht nichts. Ja richtig ohne Glauben geht in unserer Welt nichts. Glauben gehört existenziell zu 

unserem Menschsein dazu. Ohne den Glauben an die Liebe, an sich selbst, an andere Menschen wäre ein 

Leben in Gemeinschaft nicht denkbar. 

Und natürlich ist der Glaube das Fundament des christlichen Glaubens. Was bedeutet bei uns Glaube? 

Glaube ist ein aktives, stetes Bemühen, ein Ringen um Erkenntnis, um Gottes Nähe, um den Aufbau einer 

Beziehung zu Gott, zu Jesus Christus. So ist es nur logisch, dass sich unsere Beziehung zu Gott, also unser 

Glaube an Jesus Christus mit fortschreitendem Lebensalter wandeln kann, eine andere Dimension bekommt. 

So wie ja auch die Beziehungen zu Mitmenschen und Freunden im Laufe der Lebenszeit Änderungen 

erfahren können. 

Hilfreich und notwendig zur Vertiefung und Pflege dieser Beziehung zu Gott ist dabei die Gemeinschaft mit 

anderen, das Gespräch im Freundeskreis oder in der Familie und danach zu schauen, wo wir unseren Glauben 

selbst leben und erfahren können. 

So entfaltet sich die ganze Kraft des Glaubens, die mehr inne hat und bewegen kann wie eine Party, ein 

schönes Geschenk oder unser ganzes Hab und Gut. Leider sind wir oft schon zu voll mit allem in unserer Welt 

und bemerken es nicht was eigentlich fehlt. Nutzen wir doch die Fastenzeit noch, um zu finden, wo uns der 

Glaube mehr geben kann, als wir jemals geglaubt hätten. Lasst uns miteinander glauben! 

 

   

  

 

 

Im heutigen Tagesevangelium nach Johannes lesen wir:  

„Viele der Juden, die zu Maria gekommen waren und 

gesehen hatten, was Jesus getan hatte, kamen zum 

Glauben an ihn.“ 
Joh 11, 45 

 

 

6 Worte bleiben übrig… 

Welches Wort folgt übermorgen? 

Tipp: Genug geschlafen 

 

 

 

 

 

Katholische Pfarrgemeinden St. Antonius, Künzell und St. Pius, Fulda 


